
Corpus der deutschsprachigen Orientdichtung des 19. Jahrhunderts (CDOJ) — Online 
Hg. von Marco Schöller © 2026 
 
 

Louis Wolffberg 
 

Mohammed und der Koran 
(1878) 

 
 

 »Hört, Brüder, groß ist Allah und ich bin sein Prophet! 
 Fallt nieder vor dem Brunnen, durch den sein Odem weht! 
 Dies Buch, noch unbeschrieben, das Allah selbst mir gab, 
 Ich lass᾿ es in den Brunnen am Seile sanft hinab. 
5 Und zieh᾿ ich aus der Tiefe beschrieben es herauf, 
 So drückt᾿ ihm Allah selber sein heilig Zeichen auf. 
 Hilf Allah Deinen Kindern!« — Hinab zum Grunde sank 
 Das Buch, — und auf zum Himmel ein Weihelied erklang. 
 Anbetend lagen Alle!  O großer Augenblick; 
10 Wo Allah offenbarte der Bücher Meisterstück! 
 Im Brunnen eigenhändig verfaßt᾿ er den Koran; 
 Die durften wohl ihn preisen, die es mit Augen sah᾿n. 
 Nun bückte sich zur Erde Mohammed, einen Stein 
 Warf, abgewandten Hauptes, zum Brunnen er hinein. 
15 »Wer glaubt an den Propheten, der thue das mir nach!« — 
 Mit Steinen ward begraben des Islams Lug und Schmach. 
 Ein Mönch starb in der Tiefe, das war Mohammed᾿s Dank. 
 Er aber zog von dannen im Chortriumphgesang.  
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